
     
 
 
 
 

    

 

Literatur auf ARTE im Juni 2026 
 
ARTE – der Kulturpartner des literaturhaus.net – präsentiert  
 
24. Juni, 23.00 Uhr und bis 20.03.27 auf arte.tv 
Ingeborg Bachmann: 100 Jahre Ingeborg Bachmann 
Frankreich/Österreich 2026 
Am 25. Juni 2026 feiert die Welt den 100. Geburtstag von Ingeborg Bachmann. Die Dokumentation erzählt, wie aus 
Bachmann eine der bedeutendsten deutschsprachigen Lyrikerinnen wurde, deren zündende Kraft es wiederzuentdecken 
gilt, Zu Wort kommen unter anderem Literatur-Nobelpreisträger Peter Handke, Literaturwissenschaftlerin Francosie Rétif 
und Bachmanns Bruder Heinz.  
 
29. Juni, 01.00 Uhr und bis 3.08. auf arte.tv 
Fabian und der Gang vor die Hunde 
Deutschland 2021 
Berlin, 1931: In politisch unsicheren Zeiten geht der Werbetexter Fabian tagsüber seiner Arbeit nach und erkundet nachts 
Unterweltkneipen, Bordelle und Ateliers. Als distanzierter Beobachter hat er jede Hoffnung auf Moral aufgegeben, doch als 
er sich in die selbstbewusste Cornelia verliebt, beginnt Fabian, wieder an das Gute zu glauben. Verfilmung des Romans von 
Erich Kästner mit Starbesetzung.   
 
Bis 19. September auf arte.tv 
New Adult – Der Boom der Romance Literatur  
ARTE/ZDF 2025  
Heiße Liebesszenen, dunkle Triebe – das alles mit viel Glitzer und in Pastell: Als New Adult Romance erlebt die Groschen-
Romanze derzeit einen Boom, den der Buchmarkt sich lange erträumt hat. Die Zielgruppe: junge Frauen, die den weit 
überwiegenden Teil der Leserschaft stellen. Doch geht es hier wirklich nur um platte Geschichten mit viel Erotik? Wir 
schauen hinter das Cover und fragen Autorinnen, Leserinnen und die Wissenschaft, wieso ihr Herz für das Romance Genre 
schlägt.  
 
Bis 21. Juni auf arte.tv 
Roman, Sex & Satire: „Portnoys Beschwerden“ 
Frankreich 2025 
1969 löste Philip Roths Roman „Portnoys Beschwerden“ ein literarisches und gesellschaftliches Erdbeben aus. Dieser 
ebenso skandalöse wie urkomische Bekenntnisroman bricht Tabus in Bezug auf Sexualität, Schuld sowie jüdische Religion 
und Kultur. Von den einen als obszön verurteilt, von den anderen als Meisterwerk gepriesen, spaltete er die USA und 
machte seinen Autor zu einer umstrittenen Ikone. Aber würde das Buch auch einen Skandal auslösen, wenn es heute 
erschiene?  
 
Bis 27. November auf arte.tv 
„Das andere Geschlecht“ – Auf den Spuren von Simone de Beauvoir 
Frankreich 2024 
Während einer USA-Reise auf den Spuren Simone de Beauvoirs (1908 – 1986) nehmen spätere Feministinnen wie Judith 
Butler und Francoise Vergès den 1949 erschienenen Essay „Das andere Geschlecht“ neu in den Blick. 
 
Unter arte.tv/literature sind weitere Dokumentationen zu Skandalromanen der Weltliteratur zu sehen, darunter „Onkel 
Toms Hütte“, von Harriet Beecher Stowe, „Die Kunst der Freude“ von Goliarda Sapienza und „Skandalöse Liebschaften“ von 
Choderlos de Laclos. 
 
Programmänderungen vorbehalten. 
Weitere Informationen auf ARTE. 

http://www.arte.tv/

